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steckt, den Kanarienvogel gewahr wird, sich in ein Gespräch mit ihm
vertieft und den Pudding vergißt, vorübergehend wenigstens.

Die andern müssen an die Erledigung ihres Arbeitspensums gehen.
Sie tun es mit einem letzten, langen Blick nach dem inhaltschweren Topfe.

Der Pudding, und zwar sowohl der eigentliche, schwerere Pudding,
als auch seine leichtere Abart, der Flammeri, ist in rein geistiger Be—
ziehung kein besonders zuträgliches Gericht, so lange er noch nicht ge
gessen ist. Er zeigt bei lernenden Kindern die Neigung, sich unter die
Formeln der Geometrie, unter die Klassen des Linneschen Systems und
sogar unter die deutschen Kaiser zu mischen, und so ist es verständlich
und daher verzeihlich, daß mein Junge einmal in der englischen Stunde
das Gewieher der ganzen Schulklasse auf sich gezogen hat durch die
Konjugation

I am putting
you are pufting
he is putting

essen Pudding
mr

Weiter ist er nicht gekommen. Es war einer jener bösen Fälle,
die man in der Psychologie als „sich kreuzende Vorstellungsreihen“ be—
zeichnet und die bei den Lernenden mit Recht berüchtigt sind. Daß
andererseits der Pudding in spe über manches hinweghelfen kann, zum
Beispiel über die Wechselrechnung, über die Kongruenzsätze und selbst
über die Geschichte der sächsischen Kaiser, indem er alle diese Dinge
in eine gleichmäßig versöhnende und verschönende Stimmung hüllt, das
ist nicht zu leugnen; aber eben dies sind Wirkungen, wie sie die Lehrer
im allgemeinen nicht wünschen. Dagegen ist die ethische Bedeutung
des Puddings über jeden Zweifel erhaben. Er wirkt vortrefflich, wenn
man ihn als Lohn für anständiges Verhalten bekommt; er wirkt aber
einfach unvergleichlich als Strafmittel, wenn man ihn nicht bekommt.

„Du weißt doch, daß es heute —
Das genügt vollkommen. Das wirkt zivilisierend wie Ceres im

„Eleusischen Fest“. Vorausgesetzt natürlich, daß man im Ernstfalle seine
Drohung wahr macht. Andernfalls ist unter „Erziehung“ bekanntlich
überhaupt eine anhaltende stürmische Heiterkeit zu verstehen, die sich die
Kinder auf Kosten der Eltern gestatten. Die öftere Bereitung eines
Puddings ist somit schon aus Gründen der moralischen Erziehung zweck
mäßig und geboten. Er bändigt Tigernaturen und macht Menschen
aus Kindern.

Freilich kann es einem auch geschehen, daß der Spieß umgedreht
wird. Wenn ich die Kleinste — sie heißt Lore; aber weil sie sehr rote
Wangen, sehr blaue Augen und ein sehr revolutionäres Temperament
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